
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

17.03.2021 08:40 Aktuell Vorwoche Tendenz 

US$/CHF 0.9272 0.9294  

Gasoil (Heizöl) $/to 541.25 531.75  

Rohöl (Brent) $/Fass 68.78 66.90  

Rheinfracht CHF/to 11.75 12.00  

Veränderung Aktuell Vorwoche 

Rohöl (Mio Fass) -1.0 +12.8 

Destillate (Mio Fass) +0.9 -4.8 

Benzin (Mio Fass) -0.9 -8.5 

 Im Vergleich zur Vorwoche hat sich der Heizölpreis etwas erhöht.  

 Der grösste Teil der Raffinerien in Texas konnte den Betrieb wieder aufnehmen, mit entsprechenden 
Auswirkungen auf die Lagerbestände in den USA. Erstmals seit langem wurde gemäss API ein 
Abbau der Rohölbestände ausgewiesen. Bei den verarbeiteten Produkten nahmen die Bestände 
bei den Destillaten leicht zu. Die deutlich verbesserte Raffineriemarge in den USA hat die Betreiber 
zusätzlich motiviert, möglichst schnell wieder die Verarbeitung hochzufahren.  

 Die Nachfrage nach Frachtraum für Mineralölprodukte für die Fahrt auf dem Rhein ist auf ein 
ausserordentlich tiefes Niveau gefallen. Entsprechend bewegt sich der Preis für die Fahrt von 
Rotterdam nach Basel weiterhin auf einem historischen Tiefststand. Aktuell werden noch CHF 11.75 
pro Tonne bezahlt. 

 Die steigenden Corona-Fallzahlen, verbunden mit der in Europa schleppend verlaufenden 
Impfkampagne wecken Befürchtungen, dass die vor kurzem beschlossenen Lockerungen schon 
bald wieder Geschichte sein könnten. Entsprechend schwach wird die Nachfrage in Europa 
erwartet, während aus Indien, China und den USA die Nachfrage nach Energie deutlich stärker 
ansteigt.   
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AKTUELLE KURSE 

MARKTKOMMENTAR 

US ÖLBESTÄNDE 

Quelle: API 

Unsere Marktinformationen sollen helfen, den Überblick zu behalten. Wir wollen in den Zeiten der 

elektronischen Reizüberflutung diese Informationen in der Regel einmal wöchentlich an unsere 

Kunden und weitere interessierte Kreise verteilen. Bei ausserordentlichen Situationen werden wir auch 

zwischendurch einen Bericht versenden. 

Wegen eines Feiertages in den USA 

werden die Lagerzahlen einen Tag 

später veröffentlicht. 


